
 

 
Reglement 
über die Benutzung 
des öffentlichen Grundes 
Gemeinde Volketswil



4
 

—



Inhaltsverzeichnis 

1
 

—
 

I. Allgemeine Bestimmungen ......................................................... 2 
Art. 1 Geltungsbereich ........................................................................ 2 
Art. 2 Bewilligung und Zuständigkeit ..................................................... 2 
Art. 3 Voraussetzungen ....................................................................... 2 
Art. 4 Ausstellung und Übertragbarkeit .................................................. 2 
Art. 5 Gebühren ................................................................................. 2 
Art. 6 Meldepflicht .............................................................................. 3 
Art. 7 Haftung ................................................................................... 3 

II. Besondere Bestimmungen ......................................................... 3 

A. Gewerbliche und bauliche Nutzungen ......................................... 3 
Art. 8 Baustelle .................................................................................. 3 
Art. 9 Materialumschlag ...................................................................... 3 
Art. 10 Verkaufstätigkeiten .................................................................. 4 
Art. 11 Aussengastwirtschaft ............................................................... 4 
Art. 12 Veranstaltungen, Unterhaltungs- und Sportanlässe ....................... 4 
Art. 13 Film- und Fotoaufnahmen ......................................................... 5 
Art. 14 Fahrzeugverleih (Sharing-Objekte) ............................................. 5 

B. Politische, religiöse und gemeinnützige Nutzungen .................... 5 
Art. 15 Umzug, Mahnwache und Kundgebung ......................................... 5 
Art. 16 Standaktionen ......................................................................... 5 
Art. 17 Ausübungszeiten ..................................................................... 5 
Art. 18 Unterschriftensammlung, politische Flugblätter ............................ 6 

C. Nicht besonders geregelte Nutzungen ........................................ 6 
Art. 19 Weitere Nutzungen .................................................................. 6 

III. Straf- und verwaltungsrechtliche Massnahmen ........................ 6 
Art. 20 Strafbestimmungen ................................................................. 6 
Art. 21 Verweigerung und Entzug ......................................................... 6 
Art. 22 Ersatzvornahme ...................................................................... 7 

IV. Schlussbestimmungen .............................................................. 7 
Art. 23 Inkrafttreten ........................................................................... 7 
 
 



 

—
 

2
 

Gestützt auf Art. 25 der Gemeindeordnung vom 27. Septem-
ber 2020 und Art. 17 Abs. 3 der Polizeiverordnung der Ge-
meinde Volketswil vom 12. April 2024 erlässt der Gemeinderat 
folgendes Reglement über die Benutzung des öffentlichen 

Grundes (Benutzungsordnung): 
 
I. Allgemeine Bestimmungen 
 
Art. 1 Geltungsbereich 
Das Reglement regelt die vorübergehende, über den Gemein-
gebrauch hinausgehende Benutzung des öffentlichen Grundes 
zu Sonderzwecken, insbesondere solchen gewerblicher, bauli-
cher, privater, religiöser, gemeinnütziger und politischer Art. 
 
Art. 2 Bewilligung und Zuständigkeit 
1 Jede über den Gemeingebrauch hinausgehende, nicht bestim-

mungsgemässe oder nicht gemeinverträgliche vorübergehende 
Benutzung des öffentlichen Grundes bedarf einer Bewilligung. 
 
2 Das Gesuch mit Angaben über Ort, Zeit, Zweck und voraus-
sichtlicher Anzahl der Teilnehmenden ist - mit Ausnahme von 
unvorhergesehenen Fällen - frühzeitig, jedoch mindestens 20 
Tagen vor Nutzungsbeginn, bei der Abteilung Sicherheit einzu-
reichen. 
 
Art. 3 Voraussetzungen 
1 Eine Bewilligung wird erteilt, wenn die örtlichen Verhältnisse 
dies zulassen und der Schutz der Polizeigüter gewährleistet ist. 

 
2 Die Bewilligung kann an Bedingungen geknüpft und mit Auf-
lagen versehen werden. 
 
Art. 4 Ausstellung und Übertragbarkeit 
1 Die Bewilligung wird in der Regel schriftlich auf die gesuch-
stellende Person ausgestellt. Bei juristischen Personen ist eine 
verantwortliche natürliche Ansprechperson zu bestimmen. 
 
2 Die Bewilligung ist persönlich und nicht übertragbar. 
 

Art. 5 Gebühren 
1 Für die vorübergehende Benutzung des öffentlichen Grundes 
zu Sonderzwecken ist eine Benutzungsgebühr zu entrichten. 
Davon ausgenommen ist die Benutzung zu politischen, religiö-
sen und gemeinnützigen Zwecken. 
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2 Die Gebühren werden durch den Gemeinderat im Gebühren-
tarif festgesetzt. 
 
Art. 6 Meldepflicht 
1 Mit Ablauf der Bewilligungsdauer sind der öffentliche Grund 
und die übrigen öffentlichen Anlagen geräumt und gereinigt 
zurückzugeben. Beschädigungen an öffentlichen Sachen sind 
unverzüglich zu melden. 
 
2 Der Bewilligungsbehörde ist ein Nichtgebrauch der Bewilli-
gung umgehend zu melden. Ein Anspruch auf Rückerstattung 
oder Erlass der Bewilligungsgebühren besteht nicht. 
 
Art. 7 Haftung 
1 Die Bewilligungsinhabenden haften gemäss den einschlägigen 
Haftungsbestimmungen für sämtliche unmittelbaren und mit-

telbaren Schäden, die infolge der Ausübung der Bewilligung 
gegenüber der Gemeinde Volketswil und Dritten entstehen. 
 
2 Wird die Gemeinde Volketswil für solche Schäden belangt, so 
haben ihr die Bewilligungsinhabenden vollen Ersatz zu leisten. 
 
3 Es kann ein Versicherungsnachweis verlangt werden. 
 
 
II. Besondere Bestimmungen 
 
A. Gewerbliche und bauliche Nutzungen 

Art. 8 Baustelle 
1 Die Bewilligung zur Benutzung des öffentlichen Grundes zu 
Bauzwecken kann ausgestellt werden, sofern der Bauherr-
schaft kein Privatgrund zur Verfügung steht. 
 
2 Die Bauherrschaft hat die notwendigen Massnahmen zur Ge-
währleistung der Sicherheit und zum Schutz des öffentlichen 
Grundes zu treffen. 
 
Art. 9 Materialumschlag 
Die Benützung des öffentlichen Grundes zum Abladen und Auf-

arbeiten von Materialien, die der Bewirtschaftung von Liegen-
schaften dienen und für die kein Privatgrund zur Verfügung 
steht, ist für die Dauer von höchstens einem Tag ohne beson-
dere Bewilligung gestattet, soweit dadurch der allgemeine Ver-
kehr nicht behindert wird. 
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Art. 10 Verkaufstätigkeiten 
1 Folgende Verkaufstätigkeiten auf öffentlichem Grund können 
bewilligt werden: 
a) Auslagen und bediente Stände vor Verkaufsgeschäften; 

b) Imbisswagen und Imbissstände, Verkauf von saisonalen 
Produkten wie Glacés, Marroni etc., ab festem Standort 
oder im Umherziehen; 

c) Verkauf von Esswaren, Bastelartikel, Abzeichen und der-
gleichen zu gemeinnützigen und wohltätigen Sammelzwe-
cken. 

 
2 Bei Veranstaltungen können vorübergehend auch andere Ver-
kaufstätigkeiten bewilligt werden. 
 
Art. 11 Aussengastwirtschaft 
1 Inhabenden von Gastgewerbepatenten kann das Aufstellen 

von Mobiliar auf dem öffentlichen Grund zum Bewirten von 
Gästen bewilligt werden, wenn die baurechtliche Bewilligung 
vorliegt. 
 
2 Die Anordnung der Bestuhlung und allfälliger Abschrankun-
gen hat so zu erfolgen, dass die Interessen der Nachbarschaft 
und der Verkehrsteilnehmenden nicht beeinträchtigt werden. 
Dem Gesuch ist ein detaillierter Plan beizulegen. 
 
3 Über Nacht und während betriebsfreien Zeiten sind die Ein-
richtungen und das Mobiliar wegzuräumen oder so zu sichern, 
dass damit kein Unfug betrieben werden kann. Für die tägliche 

Reinigung der Wirtschaftsfläche ist die Patentinhaberin oder 
der Patentinhaber verantwortlich. 
 
4 Bewilligungen werden in der Regel nur von März bis Oktober 
erteilt. Ausserhalb der bewilligten Zeit ist die gesamte Infra-
struktur wie Möblierung, Begrünung und dergleichen zu entfer-
nen und die bewilligte Fläche vollständig zu räumen. 
 
Art. 12 Veranstaltungen, Unterhaltungs- und Sportan-
lässe 
1 Für Veranstaltungen wie Quartierfeste und Festanlässe, Zir-

kusse, Schaustellungen, Konzerte oder Kultur- und Sportan-
lässe kann die Benützung des öffentlichen Grundes bewilligt 
werden. 
 
2 Die Bewilligungsinhaberin oder der Bewilligungsinhaber hat 
die notwendigen Massnahmen für die Gewährleistung der 
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Sicherheit und Ruhe zu treffen und muss für eine frühzeitige 
Information der betroffenen Nachbarschaft sorgen. 
 
Art. 13 Film- und Fotoaufnahmen 
1 Film- und Fotoaufnahmen bedürfen nur dann einer Bewilli-
gung, wenn der öffentliche Raum über die übliche, allgemeine 
Nutzung des schlichten Gemeingebrauchs hinaus beansprucht 
wird. 
 
2 Die allgemeine Medienberichterstattung bedarf keiner Bewilli-
gung. 
 
Art. 14 Fahrzeugverleih (Sharing-Objekte) 
1 Verleihanbietende benötigen eine Bewilligung, wenn ihre 
Fahrzeuge auf öffentlichem Grund abgestellt werden. 
 
2 Die Fahrzeuge sind stets in einem betriebsbereiten, fahrtüch-
tigen und verkehrssicheren Zustand zu halten. 
 
3 Die Verleihanbietenden müssen dafür sorgen, dass vor-
schriftswidrig oder über der bewilligten Anzahl abgestellte 
Fahrzeuge innert 24 Stunden vom öffentlichen Grund entfernt 
werden. Nicht betriebsbereite oder verkehrsbehindernd abge-
stellte Fahrzeuge sind umgehend zu entfernen. 
 
4 Die Bewilligungsbehörde kann zur Gewährleistung einer ge-
ordneten und sicheren Nutzung des öffentlichen Grunds Sperr-
zonen definieren und weitere Auflagen machen. 

 
B. Politische, religiöse und gemeinnützige Nutzungen 
Art. 15 Umzug, Mahnwache und Kundgebung 
1 Politische und religiöse Umzüge, Mahnwachen und Kundge-
bungen bedürfen einer Bewilligung. 
 
2 Bewilligungsinhabende haben die notwendigen Massnahmen 
zur Gewährleistung der Sicherheit zu treffen. 
 
Art. 16 Standaktionen 
Politische, religiöse und gemeinnützige Standaktionen bedür-

fen einer Bewilligung. 
 
Art. 17 Ausübungszeiten 
1 An öffentlichen Ruhetagen, mit Ausnahme des 1. Mai und des 
1. August, und an den übrigen Tagen während der Nachtruhe 
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steht der öffentliche Grund für politische Zwecke nicht zur Ver-
fügung. 
 
2 Bei aktuellen Ereignissen können Ausnahmen bewilligt wer-

den. 
 
Art. 18 Unterschriftensammlung, politische Flugblätter 
Das Sammeln von Unterschriften und das Verteilen von politi-
schen Flugblättern durch Einzelpersonen im Umherziehen ist 
ohne besondere Erlaubnis gestattet. 
 
C. Nicht besonders geregelte Nutzungen 
Art. 19 Weitere Nutzungen 
1 Über die vorübergehende Benutzung des öffentlichen Grun-
des zu anderen in diesem Reglement nicht genannten Zwecken 
entscheidet der Sicherheitsvorstand. 

 
2 Die Bewilligung wird nur erteilt, sofern ein öffentliches oder 
ein anderes gleichwertiges Interesse nachgewiesen wird. 
 
III. Straf- und verwaltungsrechtliche Massnahmen 
 
Art. 20 Strafbestimmungen 
Nach den Bestimmungen der Polizeiverordnung wird bestraft: 
a) wer ohne Bewilligung den öffentlichen Grund zu Sonder-

zwecken benutzt; 
b) wer die Bestimmungen dieses Reglements oder darauf ab-

gestützter Verfügungen verletzt oder daraus sich erge-

bende Pflichten missachtet; 
c) wer an nicht bewilligten Veranstaltungen teilnimmt, dafür 

Werbung betreibt oder dazu aufruft; 
d) wer öffentlich ankündigt, an nicht bewilligten Veranstaltun-

gen teilzunehmen; 
e) wer den durch die Bewilligung auferlegten Bedingungen 

und Auflagen zuwiderhandelt. 
 
Art. 21 Verweigerung und Entzug 
Die Bewilligung kann aus folgenden Gründen verweigert oder 
entzogen werden: 

a) Nichterfüllen der Bewilligungsvoraussetzungen; 
b) Nichteinhalten der Bedingungen und Auflagen; 
c) Nichtleisten der Gebühren. 
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Art. 22 Ersatzvornahme 
Wird öffentlicher Grund ohne Bewilligung benutzt, kann er auf 
Kosten der fehlbaren Person zwangsweise geräumt und gerei-
nigt werden. 

 
IV. Schlussbestimmungen 
 
Art. 23 Inkrafttreten 
Dieses Reglement tritt mit Gemeinderatsbeschluss Nr. 92 vom 
29. April 2025 per 1. Juli 2025 in Kraft. 
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